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Landtagspräsidentin Birgit Hesse: Vor allem Frauen bringen uns durch die Krise! 

 
Anlässlich des Internationalen Frauentages am morgigen Montag (8. März 2021) erklärt 
Landtagspräsidentin Birgit Hesse: 
 
In diesem Jahr ist der Frauentag ein anderer, ein besonderer. Die zurückliegenden Monate haben 
gerade die Frauen in unserer Gesellschaft beansprucht, gefordert und belastet. Deshalb ist dieser 
Tag ein guter Anlass, genau diese Frauen ganz bewusst zu feiern. Und er ist ein Anlass, zu 
hinterfragen, was Corona mit unserem Rollenverständnis gemacht hat. Viele der wichtigen 
Aufgaben, die uns allen seit einem Jahr in unruhiger Zeit ein Stück Sicherheit und Verlässlichkeit 
geben, erledigen Frauen: Bei ihnen kaufen wir ein, sie pflegen unsere Eltern, sie passen auf unsere 
Kinder auf, sie machen für uns sauber, sie sind im Krankenhaus an der Seite unserer Angehörigen 
und Freunde. Zugleich sind viele von ihnen Mütter oder kümmern sich um Angehörige. Andere 
Frauen bringen seit Monaten im Homeoffice Arbeit und Familie unter einen Hut – auch das war 
und ist eine Herausforderung und ganz sicher nicht so einfach, wie manche Männer sich das 
vorstellen. Laut den Vereinten Nationen sind weltweit 70 % des Personals in sozialen und 
Pflegeberufen Frauen. Außerdem leisten sie im Schnitt dreimal so viel unbezahlte Sorgearbeit wie 
Männer. 
 
Zur Wahrheit gehört: Der Spagat zwischen Familie und Beruf ist für Frauen aktuell noch 
anstrengender als er es ohnehin ist. Denn: Kinderbetreuung, Schulunterricht zuhause, Pflege von 
Angehörigen und Hausarbeit sind mehrheitlich Frauensache. Nicht selten stehen uns die 
Großmütter zur Seite. Das vergangene Jahr hat uns das ganz deutlich vor Augen geführt. In 
Sachen Gleichstellung sind wir noch immer nicht so weit, wie wir uns das wünschen. Hierüber ist 
deshalb auch weiterhin zu reden. Wir müssen Beschäftigungs- und Familienpolitik noch viel stärker 
zusammenzudenken. Hier setzt der Frauentag ein wichtiges und jährlich sichtbares Zeichen. Er 
erinnert daran, was für Frauen erreicht wurde und mahnt zugleich, dass es noch mehr braucht! 
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